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B E S C H L U S S   D E R   G E M E I N D E V E R T R E T U N G 

- öffentlich - 
Einreicher        :       Bauamt 
 
Beraten im       : Bauausschuss am 21.10.2019, Hauptausschuss am 26.11.2019, 
    Ortsbeirat am 28.11.2019 
 
Beschluss-Tag  :       10.12.2019 
 
Beschluss-Nr.  : …/…/19   
 
Betreff              :       3. Änderung Bebauungsplan der Innenentwicklung  

„Fischerei am Pätzer Vordersee“ 
 
Abwägungsbeschluss 

 
Beschluss         : 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee stimmt den Inhalten der Abwägung zu den Ergebnissen 
der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß dem Abwägungsprotokoll 
(Anlage) zu und beschließt: 
 

1. In der textlichen Festsetzung 2. b) ist die Zulässigkeit einer geringfügigen Überschreitung der zuläs-
sigen Baukörperhöhe für untergeordnete Bauteile zu streichen. 

2. Die textliche Festsetzung 4.1.2 ist zu streichen. Zur Niederschlagsentwässerung sind die Regelun-
gen der wasserrechtlichen Erlaubnis vom 21.03.2018 für das Baugebiet nachrichtlich in die Planun-
terlagen zu übernehmen. 

3. Die weiteren Hinweise sind entsprechend dem Abwägungsprotokoll in die Planunterlagen zu über-
nehmen. 

4. Die textliche Festsetzung zu den örtlichen Bauvorschriften ist zu streichen.  
5. Die Verwaltung wird beauftragt, die Ergebnisse der Abwägung mitzuteilen. 

 
Begründung  : 
 
Gemäß Beschluss der Gemeindevertretung vom 19.02.2019 wurde die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange zum Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplanes 
vom 14.01.2019 durchgeführt.  
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung sind keine Stellungnahmen eingegangen. 
Durch Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange sind Hinweise und Einwände vorgebracht worden. 
Zu den Hinweisen und Einwänden ist die Abwägung durchzuführen.  
Die Inhalte der Stellungnahmen sowie die Vorschläge zur Abwägung sind in dem als Anlage beigefügten 
Abwägungsprotokoll dargelegt.  
Die im Entwurf des Bebauungsplanes getroffenen Festsetzungen zu den örtlichen Bauvorschriften sind ent-
behrlich, da die Errichtung von Werbeanlagen in der Satzung über Werbeanlagen der Gemeinde geregelt ist.   
Durch die vorgesehene Änderung der textlichen Festsetzungen werden die Grundzüge der Planung nicht 
berührt. Betroffen ist davon nur der Vorhabenträger, der den Änderungen zugestimmt hat. Die weiteren An-
passungen sind redaktioneller Art und werden in die Planunterlagen eingearbeitet. 
 
Abstimmungsergebnis:  
                               Anz. d. stimmberecht. Mitglieder d. GV:    
                               Anwesend:        
                               Ja-Stimmen:        
                               Nein-Stimmen:        
                               Stimmenthaltungen:       
                               von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:   
    
 
 
 
Quasdorf                                                                                 Rubenbauer 
Bürgermeister                                                                         Vorsitzende der 
                                                                                                Gemeindevertretung 
Anlage : Abwägungsprotokoll 
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